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Verkehrssituation Ohlsdorfer Straße/Himmelstraße
Antrag der SPD- und der GRÜNE-Fraktion
Sachverhalt:
Aufgrund der Baustellen im Bereich der Ohlsdorfer Straße zwischen Ulmenstraße und 
Winterhuder Markt gibt es eine halbseitige Sperrung der Ohlsdorfer Straße, die eine 
Einbahnstraßenregelung Richtung Norden zur Folge hat.

Dadurch sucht sich der Verkehr in Richtung Winterhuder Markt Ausweichstrecken durch die 
anliegenden verkehrsberuhigten Straßen.

Insbesondere die Himmelstraße und die Alsterdorfer Straße sind von diesem zusätzlichen 
Verkehr stark belastet.

Aufgrund von Ideen aus der Bevölkerung sowie der Politik konnten schon folgende 
Maßnahmen, die auch zu einer Beruhigung geführt haben, umgesetzt werden:

• Abänderung der Beschilderung der Vollsperrung
• Einfahrverbot für Lkw über 3,5t
• Schulwegsicherung durch die Polizei in den Morgenstunden

Weitere Ideen wie die Aufstellung einer Blockampel zumindest für den Busverkehr wurden vom 
zuständigen Polizeirevier als nicht durchführbar abgelehnt.

Auch die Problematik der weggefallenen Busverbindung von der Haltestelle Ohlsdorfer Straße 
zum Winterhuder Markt konnte durch eine neue Umleitung der Buslinie 20 behoben werden.

Es bleibt, die auch ohne Baustelle schwierige Situation für den Fuß- und Fahrradverkehr in den 
fraglichen Abschnitten an Ohlsdorfer und Alsterdorfer Straße zu verbessern.
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Petitum/Beschluss:
Um eine nachhaltige Beruhigung bis zum Ende der Bauarbeiten im nächsten Jahr zu erreichen, 
möge der Regionalausschuss Eppendorf / Winterhude beschließen:

Der Bezirksamtsleiter wird gebeten, sich bei der Polizei dafür einzusetzen, dass

o die Beschilderung des Lkw-Einfahrverbots überprüft und gegebenenfalls optimiert 
wird (größere Schilder und größerer Abstand zum Beginn der Abbiegespur sowie 
Einfahrverbot auch für aus dem Braamkamp kommende Lkw)

o die Geschwindigkeit in der Himmelstraße regelmäßig durch ein Temposysgerät 
überprüft und insbesondere in den Abendstunden auch „geblitzt“ wird

o die Schulwegsicherung im möglichen Rahmen und insbesondere ab Herbst 
weiter durchgeführt wird.

Die zuständigen Behörden werden gebeten, zu prüfen, wie auf Alsterdorfer Straße und 
Ohlsdorfer Straße, jeweils im Abschnitt zwischen Ring 2 und Winterhuder Markt, nachhaltige 
Verbesserungen für den Fahrrad- und Fußverkehr zu erzielen sind. Die Ergebnisse mögen dem 
Regionalausschuss Eppendorf-Winterhude vorgestellt werden. Zu dieser Sitzung sind die 
Verbände ADFC und Fuß e.V. sowie der Bürgerverein Winterhude zuzuladen.

Für die SPD-Fraktion: Für die GRÜNE-Fraktion:
Thomas Domres                                                       Ulrike Sparr
Carsten Gerloff                                                         Michael Schilf
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